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billiger, als die der Niederdruckheizungsanlagen und diefe wieder billiger als die

der Warmwaileranlage. Eine Warmwafferheizung, bei welcher der Heizkörper-

berechnung eine mittlere Waifertemperatur von 750 zu Grunde gelegt werden

kann, erfordert größere Anlagekoften, als eine folche mit einer mittleren Waiier—

temperatur von 85 °. Dagegen bleibt aber bei geringeren Temperaturen der Verluft

in den Leitungen niedriger, die Aufwendung für Anheizen wird geringer.

In hygieniicher Hinficht iit der geringeren Temperatur des Wärmeträgers iowohl

bei Dampf wie bei Warmwaifer der Vorzug zu geben. Das gilt allgemein auch

mit Rücklicht auf die Betriebsficherheit.
Die Entnebelungsanlagen bezwecken, große, die Raumbenutzung itörende

Dampfmengen, welche bei den Arbeitsvorgängen entitehen und die lich mit der
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Staubabfaugung in einer F0rmerei. (Danneberg & Qaandt.)

Raumluft miichen, dieier wieder zu entziehen. Die Entziehung erfolgt durch Ein-

leitung (unter Druck) von größeren .Mengen ungefättigter Warmluft‚ die die fein

verteilten Dampfteilchen aus der Luft auffaugen. Die fo gefättigte Luft wird ab—

gelaugt oder durch die Auslaßöffnungen (Dachreiter, Feniter u. a.) abgeführt. Er-

forderlich ift, daß durch die eingepreßte Luft in dem Raum ein Überdruck entfteht,

der die Zultrömung nicht vorgewärmter kalter Außenluft verhindert. In der Groß-

kuttelei des ftädtifchen Schlachthofes Dresden wird die vorgewärmte Luft mit einem

von einer 10PS Dampfmafchine angetriebenen Ventilator mit 69000m3 ftündlicher

Leiftung zugeführt. Die Koften der Anlage betrugen 8800 Mark. Für einen

Färbereiraum von 400“ Bodenfläche und 3000"13 Inhalt betrugen die Anlage-

koiten 4700 Mark, die Betriebskoften für 200 Arbeitstage und zehnftündige Arbeit

1500 Mark (nach Hättig, Heizungs- und Lüftungsanlagen).

Von größerer Bedeutung find die Anlagen zum Abfaugen von ichädlichen

Gaien, Dämpien und von Staubluft. Diefelben beitehen im welentlichen aus einem

Exhauitor, der in oder außerhalb des Raumes aufgeftellt wird. Angefchloiien iit

an diefen eine Rohrleitung mit Verzweigungen, welch letztere die zu heieitigende

Abluft an der Entftehungsitelle anfangen und entweder unmittelbar oder mittelbar


